
"Girasole" 

Das italienischen Wort "Girasole" bedeutet "Sonnenblume". 
Ähnlich wie im Französischen "tournesol" handelt es sich hier um 

eine interessante Wortbildung: "gira" (drehen) und "sole" (Sonne), 
das heisst "sich nach der Sonne drehen". Die Sonnenblume weist 

im Bauplan ihres Blütenstandes Spiralen auf, deren Anzahl durch 
eine bestimmte Zahlenfolge dargestellt werden kann und die der 

Künstler Eugen Jost deshalb in sein Bild aufgenommen hat.  

Als Zahlenfolge bezeichnet man die Aneinanderreihung von 

Zahlen, die einer bestimmten Gesetzmässigkeit unterliegen. Es 
geht dann darum, diese Gesetzmässigkeit zu entdecken und die 

Fortsetzung der Zahlenfolge zu finden. 

Die hier abgebildeten sieben Zahlenfolgen sind von 

unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad. Bei der ersten Folge 

erkennt man unschwer, dass es sich um die natürlichen Zahlen 
handelt mit der Fortsetzung 10, 11, 12 ... 

Bei der letzten Zahlenfolge hat sich der Künstler einen Spass 
geleistet. 

P.S. Das Original des Bilds schmückt meine Wohnung. 


